
Wir wollen den Moment nutzen, und mit unserer Studie zum „Mindset2030“ sicht- und messbar zu 
machen wie sich diese neue, kontextbewusste Geisteshaltung erfolgreich ausdrückt. 

Wir sprechen mit Individuen und Unternehmern dieses Mindsets, um zu verstehen, wie sie schon 
heute die Zukunft „prototypen“ - menschenzentriert, kollaborativ, kontextuell denkend und 
ausgestattet mit einem Gestalter-Gen - und welchen Barrieren sie sich gegenübergestellt sehen, 
die wünschenswerte Veränderungen aktuell hemmen oder verhindern.

Wir suchen Menschen aus Deutschland, Dänemark, den Niederlanden und den USA, die sich für 
den Weg in eine neue Wirklichkeit engagieren und diese mitgestalten, um von ihren Erfahrungen 
zu lernen und die Erfolgsprinzipien und Herausforderungen zusammenzutragen und zu 
analysieren.

Dafür ist der Beitrag jedes einzelnen Vorreiters wertvoll. Wenn du also auch überzeugt bist, dass 
mehr Menschen mit einem nachhaltigen „Mindset2030“ agieren und die Welt zu einer besseren 
verändern können sollten, unterstütze unsere Studie mit deiner Perspektive und Erfahrung. 

Nach Abschluss der Studie teilen wir selbstverständlich die Ergebnisse mit den Teilnehmern. 
Sie sollen eine Grundlage liefern für die weitere Entwicklung zukunftsrelevanter Konzepte und 
Forschungsprojekte im größer werdenden Netzwerk Mindset2030. 

Viele Grüße aus Hamburg, 
Anne // STURM und DRANG  

Wir brauchen eure Unterstützung, auf dem Weg in eine bessere Wirklichkeit!  

, wir sind ein interdisziplinäres Team aus Zukunfts-, Kultur- und Verhaltensforschern 
sowie Evolutions-Strategen. Wir glauben an Kollaboration als ein Schlüssel zu einer wünschenswerteren Zukunft. 
Und wir glauben an die Notwendigkeit eines neuen, nachhaltigen und kontext-sensitiven Wirtschaftens. 
www.sturmunddrang.de

ERFAHRE MEHR 
ÜBER DIE STUDIE

HIER GEHT’S 
DIREKT ZUR STUDIE

Corona hat eine 
Erkenntnis 
beschleunigt, die viele 
von uns schon länger 
beschleicht:
Es gibt zu viel was 
unser System nicht 
braucht. Wie es war, 
kann und wird es nicht 
weitergehen.

Die große Frage lautet nun: Wie kommen wir als Gesellschaft 
aus dieser Krise besser raus als wir rein gegangen sind? 

Haben wir idealerweise sogar die Gelegenheit für eine Evolution 
in eine wünschenswertere Zukunft?

Vieles spricht dafür, dass eine neue Geisteshaltung wächst, 
welche die Brücke zwischen Gesellschaft und Ökonomie schlägt 
und auf neuen Konsum-, Wirtschafts- und Arbeitsweisen 
aufbaut. Wir nennen diese in Anlehnung an die Sustainable 
Development Goals (Agenda 2030) das „Mindset 2030“.

http://www.sturmunddrang.de/
https://www.un.org/sustainabledevelopment/sustainable-development-goals/
https://www.surveygizmo.eu/s3/90233465/GF20-2543

